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Großherzoglich badisches .33

A n z e i g e I) 1 a t t
für de« Neckar - und Makn - unb Tauberkreis .

9. Mittwochs den Ziten Iäner 1816 .

Verordn .« «S .
Direktorium des Neckarkreises .

r( N . uz ; .) Die Einrichtung vonHanstribenbetk . '

Zur Vermeidung , oder doch möglichster
Verhütung aller Unglüksfälle bei Einrichtung ,

.der Hanfreib - Mühlen , sind durch rin Rescripl
des großherzogl . Ministeriums des Innern
voeki zren d . folgende Maasregeln zur Berük «
sichtigung vorgeschrieben : nämlich . ?

I . Jed ?r Hansreib - Müller , sobald er sein
Werk zuin Reiben im Spätjahre hergestellt
hat , soil .den betreffenden Dorgesezten die An¬
zeige davon machen , und diese izaben alödann
durch geeignete Handwerkeleule untersuchen
zu laßen , ob der Stein zu viel abgelaufen ,
mild daher ZU schwach geworden , öder doch
sonst fehlerhaft sei , folglich uusermögend . der
starken Zentrifugalkraft zu widerstehen , auch
ob der eiserne Arm des Steins mil .seinen Rin¬
gen , Schließen rc . so wie der übrige Theil
des Werkes im gehörigen Stande sei .

II . Die Eigenrhümrr der Hanfreiben wer¬
den darüber verantwortlich gemacht , daß sie
jede Anhäufung des Unraths um Las Beet
beseitigen , und

ill . sollen zu diesen Arbeiten jedesmal nur
erwachsene Leute gebraucht werden .

Sammrliche Aemter werden daher angewie¬
sen , diese Verordnung gehörig zu verkünden ,
sie in die Wochenblätter rinrücken zu laßen ,und sich überhaupt in Zukunft hiernach ge¬nau zu benehme » . Mannheim de» loten

Zäner 18 iü . *

3» Abrvesenheit deS Direktors .
Hand . V6r . Keßler .

Bekanntmachungen .
2 ) Man » hei NI. Der am nen Dezember» • I . von hier entwichene Obergerichtsadvorar Gevlg Karl wird hiemit öffentlich aufae -

svoert . sich in einer unerstreklich . » Frist von
sechs Wochen dahier zu stellen , über feineEnk ,

weichung , dann Geld - und Weckfelveruntreu -
ung zu verantworten , als sonst io covtu »
maelam verfahren , und das weiters rechtliche
gegen ihn auf Betreten Vorbehalten werde »
Mannheim den raten .Jäner >816 .

Großherzogl Stadtamt .
v . Jagemann .

V6r . Stark.
2 ) Sinsheim . Den Inhabern der aufdie

dahiesige Obereiunehmerei sprechenden Bor «
schnßscheinen zum herrschaftlichen Staaisanle -
hen wird hiermir eröffnet , daß sie zwischen
den yten bis lZlen Februar l . J . von Morgens
8 — l2 , und Nachmittags 2 — 5 Uhr mit
denselben unfehlbar dahier zu erscheinen , und
die Zinszahlungen bis den Neu Februar l . J .
in Empfang z« nehmen haben . Sinsheim den
rzten Jäner t8lü .

Großherzogl . Obereinnahme .

Unter gerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldrnliquidationen .
Andnrch werden alle diejenigen , welche an

-folgende Personen etwas zn fordern haben ,
unter dem Präjudiz aus der yorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , znr
Liquidirung derselben vorgeladen . — Aus dem
Großh . Bezirksamt Gerlachsheim

r ) zu K ü tzbrnn n , wer an den Nachlaß
des verstorbenen Adam Zipf Martins Sohn

etwas zu fodern har , anfDonnerstag den 8te »
Februar d . I . früh 8 Uhr in der Behausung
des Vogt » zu Kützbrunn . AuS dem
Großherzogl Bezirksamt Borberg

l ) zu Uniereubigbeim an den in Gant
gerarhenen Philipp Beck auf den - yten Fe¬
bruar d . J . vor dem großherzogl . Bezirksamt
zu Borderg . Aus dem
Großherzogl . Bezirksamt Boxberg

1 ) zu Hvrrenbach , wer an den David
Günther etwas zu fordern har , auf heg
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iten Marz d . I . vor dem großhrrzogl. Thei-
lungskommissariat zu Horrenbach . AuSdem
Großherzvgl . Stadtamt Karlsruhe

2) zu Karlsruhe Beniamin Schnei¬
der , Bürger und Glashändler , hat sich am
iten Dezember für Zahlungsunfähig erklärt,
auf Montag den 6ten Februar d. J . Bor- und
Nachmittags im Gasthause zur Sonne zu
Karlsruhe. Aus denr
Großh . Bezirksamt Gerlachsheim

2) zu Ober lau da , wer an den Georg
Peter Mohr etwas zu fordern hat , auf
Dienstag den 6ten Februar d. I . früh 8 Uhr
vor dem großherzvgl . Amtsrevisoratezu Ger¬
lachsheim .

Lrbvsrladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben solle» binnen 12 Mo¬
naten sich bei der Obrigkeit , unterwelcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls ihr
Vermögen an ihre bekannte» , nächsten Ver¬
wandten gegen Kaution wird ausgelieftrt wer¬
den. Aus dem
Großherzvgl . Bezirksamt Hüfingen

i) von Douaneschingen Magdalena
W i n te r m a n te l , welche vor 27 Jahren sich
von HauS entfernt hat , deren Vermögen
in 2lZ fl . besteht. Aus dem
Großherzogl . Bezirksamt Haßlach

1 ) von Hofstetten Joseph Neumayer
har sich vor 23 Jahren im ledigen Standeals
Schuhmachergesell von Hause hinwegdezeden,
ohne daß seither von seinem Aufenthalte, Le¬
ben oder Ted das mindeste in Erfahrung ge¬
bracht wurde , dessen Vermögen in 105fl. 9 kr .
unter Pflegschaft steht . Ans dem
Großherzvgl . Bezirksamt Baden

j ) von Baden Ignatz Merkel , hat ini
Jahr ! 795 - auf seiner Bäckerprofession die
Wanderschaft angetreten , und seitdem nichts
mehr von sich hören laßen , dessen Vermögen
in 4024 fl. 43 kr . bestehr.

Laufanträge .
1 ) Mannheim . Das Lit. C . 4. No. 16-

gelegene Fickische Haus nächst dem Zeughaus,
wird, den 2 >ten Februar nachsthm Nachmit¬
tags zUhr auf hiesigem Amthause aufAntrag
der Erben öffentlich versteigert . Mannheim
den 27len Jäner i8 >6.

Großherzogl , AmkSreyiscrat ,

r
i ) Mannheim . Das dem hiesigen Schuz,

bürger und Gärtner Simon Schulz zugehöri¬
ge Haus Lit . 1. 2 . No . 13. woraus 7715 fl . gx.
bothen sind , wird den igtm März öffentlich
Nachmittags z Uhr ans hiesigem Amthanse
versteigert und ohne Vorbehalt zugeschlagen.
Mannheim den 27m, Jäner i8 «6.

Großherzogs . Amtsrevisorat.
3) Makrnhei in. Künftigen Montag '

den zten! Februar l . I . Nachmittags 3 Uhr .
werden in dem Gasthaus zum Aweibrückerhvf
das zur Mauermeister Joseph Kisselschen Ver-
laßenschaftsmassegehörige in Lit . P. 6 . No . 10.
gelegene Haus vorbehaltlich Ratifikation bis
zum iten April igl6 . und künftigen Dien¬
stag den 6ten Februar Nachmirrags zUhr die
Grundstücke : Nr . 311 . 3 Viertel 13 Rurl^n
inijKleinfeld gelegener Acker , Nr. rzz . i Vrtl.
11 1 Ruthen im hinter « Meerfeld ditto ,
Nr. 1165. 3 Vrtl. 14I Ruth, in der sechste»
Sandgewann , sodann eiurn am Neckar lie¬
genden mit Nr. 3 . bezeichnelen Ausladeplaz
atl 34 ^ 0 Ruthen enthaltend unter igtagiger
Rarifikalions - Vorbehalt nebst drei Bienen¬
stöcken öffentlich an den Meistbietbenden ver¬
steigert . Mannheim den irren Inner 18l6.

Großherzogl . Amtsrevisorat.
g) A glast er Hausen. Auf Donnerstag

den iten Februar d. I . wird das Gottfried
Lpaniiseilsche Bauergtit bestehend in i zwei-
sröckigles Wohnhaus , Scheuer , Stallung,
Hvfrailh und Garten mitten im Orte liegend,
hinten auf die Schwarzbach und vornen auf
die Chaussee stossend , ungefähr ga Morgen
Acker , 2 Viertel K '. autganen , 2 Morgen 2
Viertel Wiesen , größrenrheils von sehr guter
Lage von dem dortigen Ortsvcrstand öffent¬
lich ausgebothen , und 8 Tage zum Drauf¬
schlag offen gelaßen ; Donnerstags den Lte «,
k . M . Februar aber von der imlerzeichneten
Stelle in loco Aglasterhausen Salva Batifica-
tivne rheilweise, Mid im ganzen an die Meist -
nnd Lezlbiechenden kosgeschlagenwerden, wo¬
zu man die Liebhaber mir dem Bemerken ein-
lader , daß die Skeigbedingnngen bei dem
Orlsvorstande täglich eingesehen werden kön¬
nen . Mosbach den iZten Jäner ^8cd.

Großherzogl . Landamlsreviiorak.
pachtanträge .

1) Sinsheim . Die Gemeindsschäferei in
Gronibach läuft in Hinsicht des Bestandes



<mf Michaeli d I . $tt Ende. Sie soll neuer¬
dings ans 6 — 9 Jahre in öffentlicher Verstei¬
gerung verpachtet werden. Solche ertragt
202 bis Z22 Stük Sch .rafe , hat eine gute
Wohnung mit Stallung und Scheuer , auch
genießt der Pächter . eine Bürger- Gabe« Vor¬
auszahlung des Pachtsgeldes oder hinläng¬
liche Kaution , wird anbedungen , weshalb die
Liebhaber sich mit obrigkeitlichen Zeugnissen
zu versehen haben . Die Versteigerung selbst
wird Dienstags den 22ten Februar l . I Vor¬
mittags i l Uhr auf dem Nachhause in Grom-
buch vorgenommen werden . Sinsheim den
22ten Inner r8i6.

Grvßherzogl . Bezirksamt.
3J Bruchsal . Der Bestand der beiden

Flecken - Mühlen zu Graben von Georgii f8 <6.
bis dahin 1819. wird den tteu k. M . Februar
frich 9 Uhr auf dem Rathhauszu Graben au-
deraveit versteigert werden.

I . Die Mahlmühle besteht wie folgt :
») in einem asto .kigten Wohnhaus nebst

Scheuer , Stallung zu g Srük Rindvieh und
4 Pferden , 7 Schweinställe , einem Wasch»
und Bakhaus.

b) Das Mühkverk besteht in A Mahl¬
gänge , wovon einer zum Gerben eingerichtet ,
wobei sich

c ) ein mit einer Mauer umgebener , ein¬
gerichteter Kochgarten von ungefähr 15 Ru¬
then , und

<l ) eine Wiese von ungefähr einem Mor¬
gen mit Obstbäumen besezt befindet.

II. Die Gersten - und Oelmühle besteht :
a) in einem einstockigle» Wohnhaus ,

Scheuer, Stallung zu 4 Srük Rindvieh, und
3 Pferden , 7 Schweinställe , nebst einem
Wasch- und Bakhaus.

b ) Daö Mühlwerk besteht in einem
Mahlgang , welcher auch zum Gersten - und
Hirsen - Rollen eingerichtet , einer holländi¬
schen Oelschlgg , einer Hanfreibe mit 4 Reib -
detten , undeinerguteinzerlchtetenSagmühle .

c) in einem von ungefähr 20 Ruthe»ein¬
gerichteten Kochgarten , weicher mit einer
Diehlenwandumgeben ist . Die Bedingniffe I
werden bei der Versteigerung selbst eröffnet . I
Inzwischen wird vorläufig bemerkt , daß Skei- 1
Lerer sich über sein moralisches Betragen , und I
eine Kaution von 1502fl. auszuweisen habe, '
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welches »«durch den Steigliebl)»bern bekannt
gemacht wird. Bruchsal den 8 > Inner 1815 .

Großherzogi . Stadt .- ». i . Landamt.
Anzeige

l) Durlach . Nachstehende von der groß»
Herzog!, bad . Generalstaakskaffeunrerder Ober¬
einnehmerei Karlsruhe ausgestellte Vorschuß -
scl-eine sind vor einigen Tagen mit einer Brief¬
tasche verloren worden ; vor deren Ankauf je-
dermänniglich gewarnt wird. Der redliche
Finder dieser Staatspapiere wirdaufgeforderr,
solche gegen Znsicherlmg einer angemessenen
Belohnung hieher zu übergeben» Durlachjden

? 27 »» Janer 1816 .
e Grvßherzogl. Bezirksamt.

Verzeichniß der Vorschußscheine .
I ) Klasse. Nr. 12642. >2633. 12634.'

12033. ‘ 2636. 12637. jeder z» 60 fl.
IH ) Klaffe . Nr. 438 439 - 440* 44 i. 442.

443 . 444 . 445* 446. 447* 535 - 5Zb. 537*
ZZtz . Ü 50 fl .

V ) Klaffe. Nr. 1668 . » 60 fl.
II ) Klasse. Nr . 770. u; 77t . » 50 fl.V) Klasse. Nr. , 641 . u . 164a , k 60 fl,

Dienstnachrichten
Direktorium des NeckarkreiseS.(Nr . 1669 . )̂ Durch die Uebertragung der

reformirken Pfarrei Kirchard an den PfarrerBayer zu Ladenbnrg ist die reformirtePfarr¬
stelle zu Ladenbnrg , welche ein Diensteinkom -
men von 6l2fl , zokr hat , erlediget worden .Oie Kompetenten um diese Stelle haben sich
innerhalb 6 Wochen durch das betreffendeSpe-zialat bei der obersten evangelischen Kirchen ,
behorde zu melden.

Frhr . v. Stengel . V<lt. Joachim.Durch die Beförderung des Pfarrers Bolzans die Pfarrei Kupprichhansen ist die katho¬
lische Pfarrei Hochhaußen mit einem Einkom¬
men von etwa 702 fl. an Geld, Gült , Zehen¬den , und Güterertrag , und zugleich mit einer
Abgabe von jährlichen 200 fl , für den alten
früher resignirten Pfarrer Reidel in Erledi¬
gung gekommen . Die Kompetenten haben sichbinnen 6 Wochen vorschriftsmäßig an da»Main - und Tanberkreisdiiektorinnizu wenden.Durch die Berufung des Pfarrers Stein zur
erledigten Pfarrei Menzingen ist die ev. lurh.Pfarrei zu Teutfch NeureUth im Pfinz - »nd
Enzkreiö erledigt worden ; defen Kompetenz -



3 6
Anschlag zu 285

'
fl. berechnet ist , und deren

wahren Ertrag 45« fl . besagt . Die allenfall -
srge Kompetenten haben sich binnen ü Wochen
durch ihre vorgesezte Dekanate um dieselbe zu
Melden.

Durch di « Hieherberufung des bisherigen
Gtadtpfarrers Martini alsArchidiakonusund
Garnisonsprediger der Residenz , ist die ev.
Luther . Stadkpsarrei zu Rastadt ( im Murg -
kreis ) mit der darauf geordneten Besoldung
von 6zZ fl . , wovon jedoch nM der
neuern höchsten Verfügung 145 fl. abgehen ,
dann io Malter Korn , 22 Mltr . Dinkel , 20
Ohm Wein ir Klaffe und 15 Klafter Holz ,
nebst Freier Wohnung und den Accidenziener -
ledigt geworden ; die Kompetenten um diese
Stelle haben sich daher binnen h Wochen bei
berev . Kirchen - Ministerial - Sektion zu melden .

Durch die Beförderung des Pfarrers Flory
zur Pfarrei,St . Leon ist die karhol . Pfarrei
Neudhardt ( , ren KandaintS Bruchsal ) in Er¬
ledigung gekommen . Die Kompetenten um
diese Pfarrei , die an Geld , Naturalien , Gü¬
ter - und Jehnden - Ertrag und Accidenzien ein
jährliches Einkommen von etwa 920 fl . hat ,
Haben sich vorschriftmäßig bei dem Pfinz - rmd
Enz kreis - Direktorium zu melden .

Durch die Versetzung deS bisherigen Pfar -
rers Steinröder zu Kirlach zur Professur an
dem Gymnasium zu Bruchsal ist diese Pfar¬
rei von einem etwaigen Ertrag ad 1200 fl .
in Pfarrgüter und Zehnden bestehend , wor¬
auf aber eine jährlime Abgabe von roofl . ge- "

legt wird , in Erledigung gekommen . Die
Kompetenten nm solche haben sich nach Vor¬
schrift d«S Regierungsblatts behörig zu melden .

Durch erfolgtes Ableben des Benefiziaten
Eugen Mayer zu Riedheim im Seekreise ist
diese Dfarrkurazie , welche in Geld und Na¬
turalien , nach Güter - Ertrag auf etwa 452 fl .
kömmt , erledigt worden . Die Kompetenten
« m diese den «bevor östr . Kvnknrsgesetzenun - ^
terliegende Kuratpsründe haben sich nach der
Berordnnng im Regierungsblatt von 1812 .
Nr . 38 . insbesondere Art . 4 . zu Melden .

Se . königl . Hoheit .haben gnädigst .geruhet ,
die rvangel . luiher . Pfarrei Sennfeld dem bis ,
herigen Pfarrer Wenzel inEubigheim ( Main -
und Laubrrkreis) zu kvnferiren ; die Kempe -

" tenten um die jezt erledigte Pfarrei Echig -
heim ( Diözes Borherg ) mit einem Kompetenz -
Anschlag von 326 fl . haben sich binnen 6 Wo¬
chen bei der .obersten .rvangel . Kirchenbehörde1 ju melden .

Die katholische Pfarrei Kronau ( Neckarkreis )
-ist dem Pfarrer Klein zu Znnsweihcr < Kin >
zigkreis ) gnädigst kvnferirt , und dadurch die
Pfarrei des leztern OrtS mit einem Einkom¬
men von 1020 — iiooft . an Geld , Natu¬
ralien und Nutzungen , und einer jährlichen
Abgabe von 192 fl eriedigtworden . Die Kom¬
petenten um diese den rhevor östx . Konkurs¬
gesetzen unterliegende Pfarrei haben sich nach
der Verordnung im Regierungsblatt v . I .
1810 . Nr . Z8 . insbesondere Art . 4 . zu be¬
nehmen .

Durch die Beförderung de- Pfarrers Ich .
Linus Maus zur Pfarrei Emmingen ab Egg ,
ist die in Geld - Naturalien - Jeheüd - und Gü¬
ter - Ertrage auf etwa 350 fl . kommendePfar -
rei Biefendorf Amts Engen im Seekreise er¬
lediget . Die Kompeteinen nm diese Pfründe
haben sich nach Vorschrift im Regierungs -

hlatt vorn Jahre 1812 . Nr . 38 . insbesondere
Art . 2. « . 3. zu benehmen .

Durch die Beförderung des Lehrers Michael
Kramer gnf den kathol . Schuldienst zu En¬
tersbach ist der Rflchenbacher Sckmldieiist im
Kinzigkreis , welcher 150 fl ohne Wohnung
und Holz jährlich erträgt , erledigt worden .
D >e Kompetenten um solchen haben sich vor¬
schriftmäßig zu melden .

Durch die Resignation des Lehrers Melde
ist der kathvl . Schuldienst zu Friedrichsfeld
(Amts Schwetzingen ) mit einem Ertrag von
etwa nofl . au Geld , Früchte » , undNutzun -

S erledigt worden Die Kompetenten habe»
binnen 4 Wochen vorschnftmäßig bei dem

Neckarkreisdirektorio zu melden .
Durch das am - ztm Dezember v . I . er¬

folgte Ableben beS Schullehrers Emeritus Jo¬
hann Mich . Hang zu Bottingen , Dekanats
Emmendingen tim Dreisamkrejs ) ist die da -
sige evangelische Schulstelle mit .einer Kompe¬
tenz von 150 fl . erledigt worden . Die Kon¬
kurrenten nm diese Stelle haben sich daher bin¬
nen 6 Wochen durch ihre . vorgesezte Dekanate
hei der »pgng . Oberkrrchenbehorde zu melden .
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